
Unsere Kommunikation

Deine Worte so klar und doch so wirr in meinem Kopf. 

Deutung bedeutungslos, Worte losgelöst ihrer Bestimmung. 

Wir reden und reden doch nicht, wir schweigen und verstehen uns. 

Unausgesprochenes in deine graue Masse projizierte. 

Sprichst mein Gedanken zu Ende, vollendest mein Sein. 

Gedanken transferieren sich ohne Verschlüsselung.

Fernzugriff auf meine Hauptplatine, Freigabe erteilt.

Daten werden kopiert und eingefügt. 

…

Irgendwann immer öfter Stille, Kompatibilität entwickelt Unverträglichkeit. 

Unausgesprochenes bestimmt die Unterhaltung. 

Zugangscode abgelaufen, Daten-Trennung unvermeidlich.
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